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Ammersbek, 18.04.2023 

 

ANTRAG 

der Fraktion B90/DIE GRÜNEN in der Gemeindevertretung Ammersbek 

              
 
Geplanter Gewässerumbau des Lottbeker Teiches durch das Bezirksamt Hamburg-Wandsbek 
 
Der geplante Gewässerumbau betrifft nicht nur Hamburger sondern ebenso Ammersbeker 
öffentliche Interessen und Belange. Hier zu nennen sind insbesondere  

• der öffentliche Natur- und Naherholungsraum auf Ammersbeker Gemeindegebiet 
(nördliche Uferseite, östliches Teichgebiet) und die damit verbundenen Interessen der 
Ammersbeker Bürgerinnen und Bürger, 

• der Verlust des aquatischen Lebensraums und der Uferbiotope mit Verlust an 
Artenvielfalt,  

• das betroffene Ammersbeker Naturschutzgebiet Heidkoppelmoor und Umgebung, 
• die Lottbek durch Veränderung des Gewässerlaufs und Veränderung des 

Abflussregimes sowie  
• der Hochwasserschutz für Ammersbeker Unterlieger 

 
Diese Interessen und Belange sollten folglich auch von der Gemeinde Ammersbek aktiv 
vertreten werden. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der UA beschließt: 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt in der aktuell noch nicht abgeschlossenen Planungsphase 
und in dem anschließenden wasserrechtlichen Verfahren die Interessen der Gemeinde 
Ammersbek zu vertreten und sich insbesondere einzusetzen  
 

• für die Prüfung von Alternativlösungen mit Erhalt des Lottbeker Teichs als wichtiger 
Teil des Naherholungswertes und als bedeutsamer aquatischer Lebensraum, 

• für ein wasserrechtliches Verfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung um den vielen 
betroffenen Ammersbeker Bürgerinnen und Bürgern Gelegenheit zu geben Ihre 
Einwendungen und Anregungen in die Abwägung der widerstreitenden Interessen 
einzubringen,  
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• für die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung u.a. wegen der zu 
befürchtenden erheblich nachteiligen Auswirkungen auf den empfindlichen 
Grundwasserstand der Moor- und Feuchtgebiete des Ammersbeker NSG 
Heidkoppelmoor, des Verlustes des Lottbeker Teichs als aquatischer Lebens- und 
Reproduktionsraum mit erheblichen Verlusten an Artenvielfalt,  

• für den Erhalt des alten Baumbestands am Westufer durch sensible Durchführung der 
Entschlammungs- und Bauarbeiten am Wehr. 

 
Andreas Rieschick 
für die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 


